
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

O R G A N I S AT O R I S C H E  
H I N W E I S E

Teilnahme / Anmeldung

Da dieses Fortbildungsseminar in Kooperation 
mit der Akademie für Lehrerfortbildung und 
Personalführung Dillingen durchgeführt wird, 
ist eine Teilnahme nur für Lehrkräfte möglich.

Bewerbungen bitte nur über das Online-Ver-
fahren von FIBS (Bayerische Fortbildungsda-
tenbank): https://fibs.alp.dillingen.de.

Außerbayerischen Lehrkräften oder Bewerbern 
aus nicht schulischen Einrichtungen steht über 
www.alp.dillingen.de ein Bewerbungsfor-
mular zur Verfügung.

Lehrgangsnummer: 92/262

Tagungsgebühr

Die Abrechnung der Teilnehmer erfolgt durch 
die Akademie für Lehrerfortbildung und Perso-
nalführung Dillingen. Die Tagungsgebühr wird 
per Bankeinzug von dort erhoben.

Tagungssekretariat in Dillingen

Ute Beißbarth 
Tel.:	 +49 9071 53-174 
Fax:	 +49 9071 53-5174 
u.beissbarth@alp.dillingen.de

Tagungsleitung

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 

StDin Evelin Mederle 
Akademie für Lehrerfortbildung und  
Personalführung Dillingen

Tagungssekretariat in Tutzing

Alexandra Tatum-Nickolay 
Tel.:	 +49 8158 256-17 
Fax:	 +49 8158 256-51 
a.tatum-nickolay@apb-tutzing.de

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn Linie 
S6 oder mit der Regionalbahn in Richtung  
Garmisch bis Tutzing. Ab Bahnhof Tutzing  
stündlich mit der Buslinie 958 bis Haltestelle 
Mühlfeldstraße. Von hier 300 Meter weiter  
Richtung Ortsausgang.

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der 
S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und 
von dort weiter wie oben beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof  
beträgt 1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten. 
Taxen stehen am Bahnhof bereit.

Mit dem Auto fahren Sie von München über  
die A95 und die A952 bis Starnberg. Von dort 
weiter auf der B2 bis Traubing und dann die  
Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden  
die Akademie für Politische Bildung kurz nach 
dem Ortseingang auf der linken Seite.
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Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de
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Flucht und Migration in 
die Europäische Union –  
Hintergründe, Heraus- 

forderungen, Chancen

6. – 10. März 2017
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Fortbildungsseminar für Lehrkräfte an  
Gymnasien, FOS / BOS, Mittel- und Realschulen

In Zusammenarbeit mit der
Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen



E I N L A D U N G

Das 21. Jahrhundert wird wie kein anderes bisher im Zeichen 
einer grenzüberschreitenden Mobilität und Zuwanderung 
stehen. Dabei sind für den europäischen Raum zwei Migra-
tionsdimensionen relevant: zum einen die Binnenmigration, 
zum anderen die (vor allem illegale) Immigration aus anderen 
Regionen, insbesondere aus dem Nahen und Mittleren Osten 
und Afrika.

Die europäische Binnenmigration wird auch weiterhin durch 
die fortschreitende EU-Integration mit ihren vier Grundfrei-
heiten befeuert. Hierzu tragen auch spezifische Phänomene 
bei, wie die aktuellen Staatsverschuldungskrisen einher-
gehend mit einem sich vertiefenden Nord-Süd-Gefälle und 
nicht zuletzt der demografische Wandel und mit ihm ein sich 
verschärfender Fachkräftemangel in West- und Mitteleuropa. 
Angesichts des Wohlstandsgefälles zwischen den Weltregi-
onen, ungleicher Bevölkerungsentwicklung und anhaltender 
politischer und sozialer Verfolgung in Teilen der Welt wird 
Europa zudem auch in den nächsten Jahrzehnten bevorzug-
tes Ziel für Migration, Flucht und Asylsuche sein.

Die mit Migration, (Arbeitnehmer-)Freizügigkeit, aber auch 
Flucht und Asylsuche verbundenen Herausforderungen rei-
chen dabei weit über die sichtbaren finanziellen Belastungen 
und Auswirkungen auf die Arbeitsmarktsituation hinaus: Sie 
beanspruchen die sozialen Systeme ebenso wie die Notwen-
digkeiten der Integration ins gesellschaftliche und politische 
Leben. 

Unsere Tagung möchte Sensibilitäten hinsichtlich dieser 
drängenden Herausforderungen wecken: Welche Chancen 
bergen Migration und (Arbeitnehmer-)Freizügigkeit und mit 
welchen herausfordernden Begleiterscheinungen gehen sie 
einher – für die Individuen, für die Gesellschaft, für Politik und 
Wirtschaft? Was sind Motive und Antriebskräfte für Flucht 
und Asylsuche? Wie müssen sich die Zielländer und ihre 
Gesellschaften darauf einstellen? Wie kann und wie sollte die 
Europäische Union mit diesen Herausforderungen umgehen?

Wir laden Sie herzlich an den Starnberger See ein, an diesen 
ebenso spannenden wie aktuellen Debatten teilzuhaben.

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 

StDin Evelin Mederle 
Akademie für Lehrerfortbildung und  
Personalführung Dillingen

M O N TA G ,  6 .  M Ä R Z  2 017

	14.00 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer

	14.30 Uhr	 Begrüßung und Einführung 
Dr. Andreas Kalina 
StDin Evelin Mederle

	15.00 Uhr	 Grenzenloses Europa? 
Migration, Flucht, Asyl als aktuelle  
Herausforderungen 
Dr. Marcus Engler 
Netzwerk Flüchtlingsforschung, Berlin 

	18.30 Uhr	 Abendessen

Kultureller Abend

	19.30 Uhr	 In Deutschland zuhause und dennoch 
fremd? Ein literarisches Selbstzeugnis 
Dr. Akos Doma 
Schriftsteller und Übersetzer, Träger des 
Adelbert-von-Chamisso-Förderpreises, 
Eichstätt

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Migration, Flucht, Asyl:  
Prekäre Entwicklungen?

	9.00 Uhr	 Ruhe nach dem Sturm?  
Aktuelle Flüchtlingsbewegungen als  
Herausforderung für die Bundes- 
polizei 
Rainer Scharf, MSc 
Bundespolizeiinspektion Rosenheim 

	11.00 Uhr	 Migration und Integration als drängen-
de Herausforderung für Kommunen – 
Fokus Bildung 
Dr. Astride Velho 
Stelle für Interkulturelle Arbeit der  
Landeshauptstadt München

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	14.30 Uhr	 Kaffee im Foyer

	15.00 Uhr	 Deutschland ist wieder Ein- 
wanderungsland – Chancen,  
Probleme und Kontroversen 
Prof. Dr. Jochen Oltmer 
Institut für Migrationsforschung und  
Interkulturelle Studien (IMIS),  
Universität Osnabrück 

	18.30 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Asyl, Flucht und Migration in der  
Politik der Europäischen Union 
Jochen Kubosch 
Mitglied von Team Europe, dem Red-
nerteam der Europäischen Kommission, 
Nürnberg

D O N N E R S TA G ,  9 .  M Ä R Z  2 017

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Didaktische Umsetzung des Themas: 
Die Planspielmethode als Beispiel

	9.00 Uhr	 „Festung Europa?“ 
Ein Planspiel zu Flucht und Migration 
Robby Geyer 
Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg, Außenstelle  
Heidelberg

	12.30 Uhr	 Mittagessen

13.45 Uhr	 Kaffee im Foyer

Exkursion

14.15 Uhr	 Abfahrt nach Penzberg

15.00 Uhr	 Besuch der Islamischen Gemeinde 
Penzberg:  
Führung und Diskussion über die 
Lebenswirklichkeit von Muslimen in 
Bayern 
Gönül Yerli & Imam Benjamin Idriz 
Islamische Gemeinde Penzberg e.V.

	18.30 Uhr	 Abendessen

D I E N S TA G ,  7.  M Ä R Z  2 017

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Aktuelle Entwicklungen: Daten, Fakten, 
Aufgaben

	9.00 Uhr	 Aktuelle Daten zu Migration und  
Integration – Quellen und ausgewählte 
Ergebnisse 
Dr. Susanne Worbs & Özlem Konar 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
(BAMF), Nürnberg 

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	14.30 Uhr	 Kaffee im Foyer

	15.00 Uhr	 Chance oder Herausforderung? 
Auswirkungen von Migration und  
Arbeitnehmerfreizügigkeit auf den  
deutschen Arbeitsmarkt 
Dr. Carola Burkert 
Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsfor-
schung (IAB), Nürnberg 

	18.30 Uhr	 Abendessen

F R E I TA G ,  10 .  M Ä R Z  2 017

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Integrationsort Schule

	9.00 Uhr	 „Bunte Schüler, bunte Lehrkräfte“ 
Ein Erfahrungsbericht 
Muhittin Arslan 
LeMi – Bayerisches Netzwerk für  
Lehrkräfte mit Migrationsgeschichte, 
Zirndorf  

	11.30 Uhr	 Lehrgangsabschluss 
Dr. Andreas Kalina 
StDin Evelin Mederle

	12.00 Uhr	 Mittagessen; Ende der Tagung

M I T T W O C H ,  8 .  M Ä R Z  2 017


